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HINTERGRUND 

DIE NACHFRAGE NACH MEHR WOHNRAUM IN DEN STADTEN IST UNGEBROCHEN. DOCH WIE SOLL AUF 

DIESE NACHFRAGE REAGIERT WERDEN? IN DER REGEL KOMMEN ERSATZNEUBAUTEN ODER GANZE 

AREALUBERBAUUNGEN AM HAUFIGSTEN ZUM EINSATZ ODER ES WERDEN EXKLUSIVE DACHAUSBAUTEN 

IM BESTAND REALISIERT. IM SINNE DER GEWACHSENEN STADT, DER KONTEXTUALITAT UND DER 
MEHRDEUTIGKEIT VON GEBÄUDEN SOLL DIESER ENTWURF EINE MÖGLICHKEIT AUFZEIGEN, WIE AUCH 

ÄLTERE GEBÄUDE AUFGEWERTET WERDEN UND EINEN NENNENSWERTEN ZUWACHS AN WOHNRAUM 

GENERIEREN KONNEN. 

AUFSTOCKEN IM ENSEMBLE 

ZUSAMMENSTEHENDE GEBÄUDE, WELCHE BIS IN DIE 40ER JAHRE GEBAUT WORDEN SIND, WEISSEN OFT 

GEMEINSAME, ORTSSPEZIFISCHE MERKMALE AUF, WIE DIE MATERIALISIERUNG, DEN AUSDRUCK UND 

DIE KONSTRUKTION. DIE AUFSTOCKUNG IM ENSEMBLE HAT ZUM ZIEL, EBENFALLS IDENTITÄTSSTIFTENDE 

MERKMALE ZU ERZEUGEN UND EINE ZUGEHORIGKEIT SOWOHL UNTEREINANDER, ALS AUCH ZUM 
BESTAND HERZUSTELLEN. 

AUFSTOCKEN UM EINEN PLATZ 

DIE GEBAUDE UM EINEN PLATZ STEHEN IN DER REGEL FREIER, ALS DIE INNERHALB VON 
STRASSENZÜGEN, WAS SICH IN BEZUG AUF GRÖSSERE ABSTANDSFLÄCHEN UND EINER BESSEREN 

BELICHTUNG AUSDRUCKT. VON DAHER BIETET EIN PLATZ EINE GUTE AUSGANGSLAGE, UM DORT, 

BESTANDSGEBAUDE UM MEHRERE GESCHOSSE AUFZUSTOCKEN. 

DAS ZIEL DES ENTWURFS IST ES, DIE CHARAKTERISTIK DES PLATZES AUFZUNEHMEN UND DIESE DURCH 
DIE AUFSTOCKUNG ZU STARKEN. 

ALS EXEMPLARISCHER ORT, WURDE DAFÜR DER SCHAFFHAUSERPLATZ IN ZÜRICH AUSGEWÄHLT. ER 

HAT DURCH DIE LAGE IN EINEM GEBIET MIT ERHOHTER AUSNUTZUNG UND DER HETEROGENITAT DER 

ANGRENZENDEN GEBAUDE, EIN HOHES POTENZIAL FUR DIESEN ENTWURF. 

ENWTURFSANSATZ 

NEBEN DEN ORTSSPEZIFISCHEN MERKMALEN, DIE AUS DER ANALYSE FUR DEN ENTWURF BEDEUTUNG 

BEKOMMEN SOLLEN, IST DIE KONSTRUKTIVE MACHBARKEIT EIN SCHLÜSSEL FÜR DIE PLAUSIBILITÄT 
DES PROJEKTS. DAFÜR WURDEN DIE KONSTRUKTIVEN MERKMALE DER BESTANDSGEBÄUDE STUDIERT. 

MIT DEM ZIEL, EINE FÜR DEN BESTAND MINIMALINVASIVE LEICHTBAU KONSTRUKTION ZU FINDEN UND 

DENNOCH DEM GESCHLIFFENEN, FLACHIGEN CHARAKTER DER UMGEBUNG ZU ENTSPRECHEN, IST EINE 
ZYLINDERARTIGE KONSTRUKTION ALS HOLZ-STAHL-BETON-HYBRIDBAU ENTSTANDEN. 
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KONZEPT STÄDTEBAU 

DIE AUFSTOCKUNGEN FASSEN DEN LANG GESTRECKTEN 

PLATZ. DAFÜR WURDEN VIER GEGENÜBERLIEGENDE GEBÄUDE 

AUSGEWÄHLT. INDEM DIE PLATZSEITIGEN FASSADEN 

EINEN ZURÜCKHALTENDEN EINDRUCK VERMITTELN UND 
DIE AUFSTOCKUNGSHÖHEN VARIIEREN, ERHÄLT DER 

SCHAFFHAUSERPLATZ EINEN NEUEN AUSDRUCK, OHNE SEINE 

GESCHICHTE ZU VERLIEREN. 

EINFÜGUNG IN DAS STRASSENBILD 

FÜR DIE AUFSTOCKUNG DIENEN VIER DER FÜNF 

MODERNISTISCHEN GEBAUDE, WELCHE SICH AM PLATZ 

BEFINDEN. DIE MERKMALE DIESER GEBÄUDE SIND 

DIE ZUM PLATZ ABGERUNDETEN FASSADEN. SIE SIND 
CHARAKTERISTISCH FUR DIE BAUZEIT IN DEN SPATEN 
1920ER JAHREN UND STELLEN EINE GESTE ZUR AUTOMOBIL­

GERECHTEN STADT DAR. DIE HORIZONTAL DURCHLAUFENDEN 

FENSTERGESIMSE VERSTARKEN DEN AUSDRUCK. 

FÜR DEN ENTWURF WURDEN DIESE MERKMALE 
ÜBERNOMMEN. DAS BUNDIGE AUFSETZEN DES NEUEN 

VOLUMENS FÜHRT ZU EINER EINHEIT MIT DEM BESTAND. 

DIE FARBLICH ABGESETZTEN ZWEI BIS DREI GESCHOSSE 

GEBEN EINEN HINWEIS AUF EINE BAULICHE VERÄNDERUNG, 

EBENSO DIE GROSSZÜGIGEREN FENSTERÖFFNUNGEN UND DIE 
LOGGIEN. 

DIE HORIZONTALE GLIEDERUNG DURCH DIE BANDARTIGEN 

GESIMSE WIRD EBENSO ALS TEKTONISCHES MITTEL 

ANGEWENDET, WIE DIE FASCHEN, WELCHE SICH IN DER 

FENSTERGESTALTUNG WIEDERFINDEN. 
DIE WEIT AUSSEN LIEGENDEN VERGLASUNGEN DER LOGGIEN 

UNTERSTREICHEN TROTZ DER GROSSEN ÖFFNUNGEN DIE 

GESCHLIFFENE UND FLACHIGE ERSCHEINUNG DES GEBAUDES. 
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ANSICHT NORD 
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NUTZUNG 

DIE WOHNUNGEN DER BESTANDSGEBÄUDE SIND 

GROSS, HABEN KLEINE ZIMMER UND BENÖTIGEN 

ZUR ERSCHLIESSUNG RELATIV VIEL FLÄCHE. 

DIE AUFSTOCKUNGEN SOLLEN KOMFORTABLE 

KEINSTWOHNUNGEN IN FORM VON STUDIOS BEINHALTEN. 
DARÜBER HINAUS , WERDEN DEN NEUEN UND 

BESTEHENDEN BEWOHNERN GEMEINSCHAFTSRAUME 

ZUR VERFÜGUNG GESTELLT, DIE ALS TREFFPUNKT UND 

ALS KOMPENSATIONSFLÄCHE DIENEN. AUCH DIE STADT 

ZÜRICH HAT DIE FEHLENDEN AUSSENRÄUME FÜR ANLIEGER 
AM SCHAFFHAUSERPLATZ BEMÄNGELT . DIESE WERDEN 

IM ENTWURF ÜBER DACHTERRASSEN, WELCHE SICH 

ENTWEDER AUF DEM FLACHDACH BEFINDEN ODER IN FORM 

ABGESTUFTER DACHTERRASSEN, ANGEBOTEN. 

WOHNEN 

DIE ALS 1-RAUM -WO HNUNGEN KONZIPIERTEN GRUNDRISSE, 

SIND MIT JEWEILS MIT EINER LOGGIA AUSGESTATTET. 

DEREN POSITION ERMÖGLICHT EIN ZUSCHALTEN 
DER UMLIEGENDEN WOHN BEREICHE. SO KANN DIE 

WOHNKÜCHE, ALSO AUCH DER WOHNBEREICH ERWEITERT 

WERDEN UND ES ENTSTEHEN EINE BEDÜRFNISORIENTIERTE 

NUTZUNGSMÖGLICHKEITEN. DER SCHLAFBEREICH LIEGT 

IM HINTEREN TEIL DAS RAUMS UND KANN ÜBER DEN 
TAG HINWEG MIT EINEM VORHANG VOM WOHNEN 

ABGETRENNT WERDEN. 

DER LICHTHOF 

DIE ZWEI TREPPENHÄUSER IM BESTAND WERDEN IM 

BEREICH DER AUFSTOCKUNG AUF EINS REDUZIERT. DIE 

GEBÄUDETEILE WERDEN VON DEM LICHTDURCHFLUTETEN 

BETON KERN V ERBUNDEN . DAS GEBÄUDEINNERE 

IST GEPRÄGT VON V IELEN ÖFFNUNGEN UND 
BEGEGNUNGSFLACHEN . 
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GEMEINSCHAFTS­
RÄUME 

SCHEMA DER BESTANDSNUTZUNG (0 .) UND DER 
GEPLANTEN NUTZUNG (U.) 



KONSTRUKTION UND AUSDRUCK 
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QUELH : DIEDISZIPLIN IERUNGDERSTADT - MODERNERSTÄDHBAU 

INZÜR ICH;1 900-1 940,GTAVERLAG,DANIELKURZ 

VERKEHRSPLANUNG OESSCHAFFHAUSERPLATZES FÜR EINE 

AUTOGERECHTE STADT IN DEN 20ERJAHREN 

QUELLE:D IEDISIIP LINIERUNGDERSTADT-MOD[RNERST Ä DTEBAU 

INZÜR ICH;1900-1940,GTAVERLAG,DANIE L KURI 
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OIEAUSFALlACHSEN DER STADT ZÜRICH SOLLTEN GENÜ· 
GENO PLATZ FUR DEN VERKEHR BIETEN; ZEICHNUNG VON 

1928 

QUELH : DIEDISZ IPLINIERUNGDER STADT · M ODERNERSTÄDHBAU 
IN ZÜRICH;1 900-1 940,GTA VERLAG,DANIE L KURZ 
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REGELGRUNORISS BESTANOSGEBÄUDE WEINBERGSTRASSE 

LÄNGSSCHNITT BESTANOSGEBÄUOE WEINBERGSTRASSE 

AUSGEW IESENE ACHSEN ERHÖHTER AUSNUTZUNG 

DER STADT ZÜRICH 



AUFSTOCKUNGSTYPOLOGIE 
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~Tl~:ONSPlAN MIT DACHAUFSICHTEN DER AUFSTOCKUNGEN 

E) 

HISTORISCHEENTWICKLUNGDERGEB/IU · 
DEDICHTEAMSCHAFFHAUSERPLAT2VON 
191S,1930UN01945(VONOBENNACH 
UNTEN) 
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ANSICHT W EST 
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WOHNUNGSGRUNDRISS 

Ml:33 

J 

DDDDD 
□□□-□ 

GRUNDRISS4.0G 
Ml:100 



i! i: ,.____.,_il -~- ""--

□ □ 

DDDDD 
□□□□-


